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-iV tfrau 1)r- 'Uiriftener, ©djauplagg. 37, 58ern 22

st. Gauen. Annoncen-Beilage zu Nr. 28 der Schweizer Frauen-Zeitung. s>. m iss7.

Ihiefkitfleti kr Irimlition.

.Aßonnettfitt in 23. Gin teineS, rid)tjge§
Sippengeller ©ofiume tonnen ©ie anfertigen
laffen burcß Sri. SBvoger ne6en Bern Stbler in
Stppengell.

Jl. il. % in c£- ÏRadjen ©ie 3ßtem
Sföcßietcßett bor bent ©djlafengefjen Stumpf»
tbicflungen. Sluf eine lange 2ßoü6tnbe Dan
eituaS meßr al§ ber nötigen Streite, um ben

Stumpf bamit gu bebedfen, legt man eine im
SBaffer gutabgerungene Slaumlooll» ober ßetn»

manbßtnbe. Si'efe werben meßrfacß um ben

Sei6 gejcßlungen unb mit öicßerßeitsSnabetn
fiefeftiget. ®iefe feucßten ©tnßüllungen wer»
ben jeßr biet sunt rußigen ©ißlafe be§ fitnbeS

beitragen. 33eim Sluffteßen bom SBette Wirb
ber ÏSitlel weggenommen unb ber Unterleib
rafcß mit faltern Sßajfer abgewafcßen, worauf
anßattenbe§ fanfte§ Sinreiben unb fineten mit
ber eingefetteten §anb folgt. SBenn bie fileine
eine ©ißule befugt, fo !ann gang leicßt bort
ber ®runb be§ beranberten ©ejunbßeitSguftan»
be§ liegen. ®enauefte unb forgfältigfte 3Seo£)=

acßtung ber 2e6en§äußerungert unb @e»oßn»
ßeiten ift unerläßlicß gur Stuffinbung ber llr»
facße. Stiele fiinber werben aucß bon bem in
biefem Sllter geraößnlid) bor fieß geßenben
gaßntoeißfet jeßr angegriffen, fo baß baASdjIaj»
bebürfniß gu biefer geit ein biet größeres wirb
unb aud) am Sage taum 31t überwinden ift.
Sägticße S3äber unb fiörperabreibungen, fowie
ba§ ©tßlafen bei offenem ffenfter ßaben fieß

in folcßen fjätlen treffließ bewäßrt. ®er öftere
©enuß bon roßen ©iern, mit 911ilcß ober einem

©ßlöffel oott altem Söetn gut berrüßrt, befommt
foleßen fiinbern borgüglicß. ©a ber SIrgt feine
organifd)e Sßeränberung fonftatiren fonnte, bür»
fen ©ie bei bem angegebenen Jßerfaßren ge=

troft abwarten unb Weiter beobaeßten.

tgrm J5. in ®er beßanbelte ®e»

banfe ift jeßr fcßön, bie Slusfüßrung aber läßt
ßinficßtließ poetifdjem ®eßalt unb gefälliger
fform 31t münicßen übrig. $a§ paffenbe 9Jtotib
heranlaßt ©ie bießeießt gu anberer SSearbei»

tung be§ Stoffes. Snjwiftßen freunblicßen
©rufe!

#. 2jR. Jk in 23. 10 sfefunb Stlaun unb
ebenfobiel SSleigucler werben in ber nötßigen
91tcuge warmen SBafferS aufgelöst, bie tülifcßung
fteßen gelaffen, bis ber 9tieberjcßlag (jcßtoefel»

faureS SBleiopßb) fteß gejeßt ßat, bie faure
fflüjfigfeit (effigfaure Sßonerbe) abgegoffen unb
mit 50 99taaß SBaffer bermifißt, in welcßeS

1 ißfunb aufgelöste §aufenblafe eingerüßrt
wirb. ®ie gum SBajferbicßtmacßen beftimmten
©egenftänbe werben in biefe fDtifißung getaueßt
unb öerbleiben barin gtrfa 12 ©tunben, bis
fie fieß böüig gefattiget ßaben, worauf man
fie trodnen läßt unb ißnen burcß ißreffen ®lanj
unb ©lätte gibt. ®ie auf biefe Slri waffer»
bidjt gemalten ©ioffe werben Bon ben 3n»
fetten nid)t angegriffen unb fiteiber auS fo
beßanbeltem Sudje angefertigt, ftören bie StuS»

bünftung beS fiörperS meßt.

§rn. §. gl. in §. ®ie ferage bejüglicß
„§eitfieber" foü in nädjfter Stummer Sfießanb--
iung finden, fioften erwaeßfen Sßnen ßierauS
feine.

<iltt ^erfcßiebcnc. f?ür bie freunblidße
SBricfmarfenfenbung befielt ®anf. ©S werben

ju gemeinnüßigem gwetfe ftetSfort foliße ge»

fammelt unb feerjlidfeft oerbanft.

grau §. fDtan preßt teilt Berlefene
§imbeeren buriß eine D6ftpreffe ober Sudp
wiegt ben gewonnenen ©aft unb jertäfjt mit
gang wenig äöaffer eben jo fdjwer Sucfer als
Saft. SBeibeS laßt man ^ufammen eine ßalbe
©tunbe foeßen unb gibt ben Berfüßlten ©aft
in ein ©efäfe, bas man luftbießt Berjcßließt.
ÜUläulange gefoeßter ©aft Bertiert bie fdßöne

garbe. SKancße gießen eS Bor, bie jerbrüiften
§tmbeeren 3—4 Sage gum ®äßren in ben
fieller ju ftetten, ben ©aft erft bann abjufeißen
unb, Wenn er eine 9îad)t geftanben, bie tlare
glüffigfeit forgfältig abgugießen unb mit bem
nötßigen 3ucfer ju Berfocßen.

gS. g3. 36. ®S fommt feßr oft bor, baß
SBittwen als auf fieß felbft angewiefene ©r»
jießerinnen ißrer fiinber biet ju ftßwaiß unb
gu wenig fonfequent finb, was fpäter bie Ur»
fadße gu unfäglitßem Sammer gibt, ©ine
SBittwe gang befonberS ßat darauf 3U feßen,
baß bie fiinber gleicß Bon flein auf an un»
bedingten und firammen ®eßorjam gemößnt
werben, fo baß fpater feine eigentlichen ©trafen
meßr erforberliiiß finb. Um biefen 3U

erreichen, muß bie DJtutter freitiefe in erfter
ßinie fieß felbft in ernfte Qucßt neßmen unb
fie muß bie fiinber feine ©tunbe außer üldjt
laffen. 3e lebßafter unb intelligenter biefe
finb, um fo meßr bedürfen fie ber aeßtfamen '

üluffießt. 3e meßr unbeauffiißtigter Umgang
ben fiinbern mit Çremben geftattet wirb, mit
um fo gaßtreidjeren, fiißlimmen ©inflüffen ßat
bie ©tgießetin gu fämpfen. ©in riefetig ergo»
geneS fiinb fommt gar nicht fo Weit, ßinter
dem Dtücfen ber ffltutter f^limnten Socfungen
©eßör gu geben. 3Bo bie fütlicße firaft mit
bem fiinbe groß gegogen wirb, ba ßat bie
SBerfucßung wenig SKa^t. ©eßwaiße SJtütter,
bie beim beften ÜBillen bem feßweren ©rgießungS»
gefcßäfte nicht geWaäjfen finb, foltten feine Seit
Bctfaumen, bie fiinber in bewnßrte £mnb gu
geben, beBor fie mit allerlei jdflimmen ©igen»
feßaften Sefanntfcßaft gemaeßt unb fid) foliße
gar angeeignet ßaben. — Sßrem geäußerten
SBunfcße ift mit biefer îîummer enifproeßen.

grau <£. in $>. ©S gibt meßt 93tütter,
die gum Sfflafißen unb 9Baben ißrer fiinber
abfolut feine ©eife oerwenbet wiffen wollen,
um eine reine §aut gu ergielen. ®aS 9Jtittel
ift aber feineSWegS probat, im ©egentßeil.
©in flarer, garter Seint läßt fieß nießt er»

gwingen, boeß ift in jebent galle bie rationellfte
§autpflege aud) ftetS bas guBerläjfigfte ©^ön»
ßeitSmittel.

g*. Sßre ®ebanfen finb ja gang
ßübfd), aber bie 3teime finb jo gewattfam an
ben paaren ßerbeigegogen, baß Bie Arbeiten
auf ben 9tamen „®ei>idji" feinen ülnfpruiß
maeßen fönnen. iïïîan feßidt bo^ aud) feine

unreifen unb Berfrüppelten gri'ußte an bie

ïluSftellungcn. 9llfo, bitte, Sßre „bicßtcrifdje
SBegabung" guerft ausreifen gu laffen unb
einen ßößeren 99taßftab an ben Segriff „iffoefie"
gu legen.

Samincntbc in Sp. fialte ÜBafcßungen
itnb îtbreibungen fann aud) ber Ülermfte fieß

gönnen. 2ßem es ernft ift bamit, ber wirb
fieß feßon gu ßelfeit wiffen.

25tefeuülitind)cn am âefiatten. ©in lie»

benSwtirbigeS, gewinnendes 9leußere ift woßl
ein freunblicßer ©mpfeßlungSbrief, bod) ßängt
baBon baS dauernde ®lüd nicht ab. SieS

Bermögen nur bie Berborgenen, ftitlen Sugen»
ben gu fefeaffen. 3m täglichen und ftünölidjen
Umgänge ßatten biefe ©ißmetterlingSeigen»
feßaften niefet lange Bor, denn ba§ Beben ift
fein ©aufelfpiet unb nur tiefer angelegte 9ta»

turen bermögen auf bie Sauer gu befriedigen
und gu beglüden. 53eneiben ©ie alfo ber fißö:

neu Und. gefeierten ©cßWefter. ißre augenblidS
liehen Sriumpße nicht- 9lucß 3ß" Stunde
wirb fommen, wo 3ßt SBevtß erfannt unb
gewürbiget wirb. DtacßßaltigeS, ftilleS unb
inneres ©tücf ift gewiß taufenbmal meßr rnertß,
als ber jprubelnbe Scßaum unb beftriefenbe
Scßimmer ber erften 3ugenbgeit, wo für bie

rußigeren, reiferen 3aßre nichts meßr übrig
bleibt als bie fdjale §efe unb ber trübe SBobeit»

faß. Soffen ©ie fid) alfo nicht nerbittern, jon»
bem gründen Sie weiter 3ßre ©cßäße in bie

Siefe, baß äeßte ifeerten b'rauS erwadjfen. ©in
glüefließer, berufener gifeßer wirb fie Bann

feßon jubelnd unb banfenb an'S SageSIicßt
gießen.

$
* *

gür ein elfjäßrigeS, gefunbeS unb inteßi»

genteS 91täbcßen, baS bis anßin gute ©cßulen
genoffen, wirb befonberer Sßerßältniffe ßalber
bei gang ergießungSfunbiger Iganb, in 33er»

binbung mit einer männlicßen firaft, Unter»

fünft gefueßt. Offerten Bermittelt bie fRebaftion.

Gesucht:
In eine kleine Familie (katholisch) in

der Nähe von Aarau ein reinliches, fleis-
siges Mädchen zur Besorgung der
Hausgeschäfte. Eintritt sofort oder innert 14
Tagen. [5315

Ein oder zwei brave Töchter,
die geneigt wären, die Schneiderarbeit
gründlich zu erlernen, könnten sofort
eintreten bei [5313

Marie Baumeler,
Kramgasse 201, Lnzern.

Eine junge, gebildete Tochter,
die schon längere Zeit die Stelle einer
Stütze der Hausfrau in einem Hotel
bekleidet hat, sucht eine ähnliche Ter-
tranensstelle in einem Hôtel, Pension
oder Privathause. Dieselbe ist der
deutschen und französischen Sprache mächtig
Und besitzt auch einige Kenntnisse im
Italienischen. Beste ^Referenzen stehen
zu Diensten. [5311

Offerten unter Ziffer 5311 nimmt die
Expedition d. Bl. entgegen.

5308] Eine Haushälterin, eine Bnffet-
dame und eine Offlce-Honvernante, wie
eine geübte Saalkellnerin und ein
Zimmermädchen, alle mit guten Zeugnissen
und beide Sprachen sprechend, suchen
baldigst Anstellung auf Hotels oder
Pensionen.

Anmeldungen unter Chiffre V. M. poste
restante Kägiswyl, Obwalden.

5324] Eine im Zuschneiden von Lingerie,
im Weissnähen und jeder weiblichen Handarbeit

praktisch bewanderte junge Frau
sucht passende Beschäftigung, sei es in
einem Laden oder sonstigen Geschäfte,
am liebsten in St. Gallen.

Offerten unter Ziffer 5324 befördert die
Expedition d. Bl.

53p5] Man sucht Stelle für eine best-
ersjpfohlene, junge Lehrerin (Schweizerin),

welche als solche bereits mehrere
J^hre in England engagirt war.

.5129] Man wünscht ein elfjähriges intelligentes

Mädchen in einem Pfarrhause des
Kantons Bern in tüchtige, bewährte und
liehevolle Erziehung zu geben.

Geil. Offerten unter Ziffer 5329 befördert

die Expedition d. Bl.

Kanton Waadt.
junge

von Fr. 70u per Jahr an.
5323] Unterrichtsertheilurig in der
französischen Sprache, in der Näherei, in der
Zuschneidekunst und Verfertigung von
Bett- und Leihwäsche, sowie in den
Handarbeiten. Gute Kost und liehevolle
Behandlung.

Eeferenzen zur Verfügung.
Gefl. Offerten unter Chiffre H 1874 3t

an Haasenstein & Vogler in Montreux.

Pension und Restanration

Schlo ss ßisegg
5 Minuten oberhalb der Bahnstation

Staad bei Rorschach.
Prachtvolle Aussicht auf das Bodensee-

Panorama, Von Weinbergen und grossem
Obstpark umgebener, ruhiger, angenehmer
Aufenthalt. Komfortable Zimmer,
Badeeinrichtung. Morgens und Abends frische
Kuhmilch. [5249

Pension mit voller Verpflegung je nach
Auswahl der Zimmer 4—6 Fr.

Post und Telegraph in Staad.

Der Besitzer: Steiner-Bücher.

[Hängematten
von Fr. 6. 50 bis Fr. 20. —.

Inserate.
Mündliche Auskunft über Inserate

gratis. Schriftliche
Anfragen können nur gegen Einsendung

von 10 Cts. in Frankomarken
beantwortet werden.

Gesucht:
Eine tüchtige, selbstständige Gasthofköchin

und eine kräftige, brave Zimmermagd.

Gute Zeugnisse unbedingt
erforderlich. [5316

Selbstgeschriebene Offerten sind unter
Ziffer 5316 an die Expedition dieses Blattes

zu richten.

Ai Ellera id finite
Junge Leute, welche sieh in der französischen

Sprache gut auszubilden wünschen,
finden vortheilhafte familiäre Aufnahme
nach jeder Richtung beim Unterzeichneten.

Vorzüglich geleitete Primär- und
Sekundär-Schulen mit unentgeltlichem
Unterricht erleichtern, gepaart mit der
gesunden klimatischen Lage des Traversthaies,

den Aufenthalt. (H 1116 G) j

5278] Eisenhahnstation.
Charles Henri Sequin - Rénald,

Fleurier
(Yal de Travers, Neuchâtel).

Referenzen:
Mr. Pastenr Henriod, Fieurier;
Mme. Fischer-Vonwiller, Aarau;
Mr. Ed. Ruof, Staad hei Rorschach.

lädclieii-Pensionat
M"es Fornachon in La Mothe

hei Yverdon (französische Schweiz)
Gegründet 1872.

Gediegener Unterricht im Französischen.
Englischen, Musik, Zeichnen, Malen,
Handarbeiten und Wissenschaften. Englische
Lehrerin. Sorgfältigste Pflege hei massigem

Preise. Beste Referenzen aus ganz
Deutschland, England und der Schweiz.

Prospekte auf Wunsch. [5275
'

empfiehlt bestens [5196

D. Denzler, Zürich,
Sonnenquai 12 — Rennweg 58.

gtor eäjt mit her jftarkg „änkgr

(5tc§f- u. ï|!fjetmta£ismus-
egciôctt^ctt fei hiermit ber ecöte

^imt=(vriK'Ucr
sut „Stüter" als (ehr roitffomcS

Hausmittel emyfoÇleit. L

Gesucht:
Ein ordentliches Mädchen zur Besor- :

gung mehrerer Zimmer, zum Aushelfen
im Serviren und mit Kenntnissen im |

Flicken, Weissnähen und Bügeln. Wenn
letzteres der Fall, so wäre es eine Jahresstelle,

im andern Fall nur für drei
Monate. [5312

Offerten unter Ziffer 5312 befördert die
Expedition d. Bl.

0 finden gute Verpflegung bei einer
O in der Krankenpflege theoretisch
O und praktisch gebildeten Dame.
§ Ruhig gelegene kleine Villa im

Gute Aerzte. Nahe Wald-
[5319

Chiffre A 0 an die
Expedition d. Bl.

O Spaziergange.

q Adresse sub

O
0

Praktisches Küchengeräth.
Diplomirt an der Kochkunst-Aus¬

stellung in Zürich. [4817
In jedem Ofen und Herd

verwendbar. saubere Arbeit in Kupfer.
Kein Anbrennen d. Speisen möglich.

Jos. Wottle-Fierz in Wattwyl.
Muster-Töpfe in der

Spezialitätenhandlung,
Katharinagasse 10, St. Gallen,

zu Originalpreisen.
Jeder Bestellung ist die Lochweite

des Herdes beizufügen.

oooooooooooooooooooooooo

>- â ^rau Iir. Christener, Schauplatzg. 37, Bern 22
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Krieskasten der Redaktion.

Aöonnentrn in M. Ein seines, richtiges
Appenzeller - Costume können Sie anfertigen
lassen durch Frl. Broger neben dem Adler in
Appenzell.

A. A. H. in L. Machen Sie Ihrem
Töchterchen vor dem Schlafengehen
Rumpfwicklungen. Auf eine lange Wollbinde von
etwas mehr als der nöthigen Breite, um den

Rumpf damit zu bedecken, legt man eine im
Wasser gut ausgerungene Baumwoll- oder
Leinwandbinde, Diese werden mehrfach um den

Leib geschlungen und mit Sicherheitsnadeln
befestiget. Diese feuchten Einhüllungen werden

sehr viel zum ruhigen Schlafe des Kindes

beitragen. Beim Aufstehen vom Bette wird
der Wickel weggenommen und der Unterleib
rasch mit kaltem Wasser abgewaschen, worauf
anhaltendes sanftes Einreiben und Kneten mit
der eingefetteten Hand folgt. Wenn die Kleine
eine Schule besucht, so kann ganz leicht dort
der Grund des veränderten Gesundheitszustandes

liegen. Genaueste und sorgfältigste
Beobachtung der Lebensäußerungen und Gewohnheiten

ist unerläßlich zur Auffindung der
Ursache. Viele Kinder werden auch von dem in
diesem Alter gewöhnlich vor sich gehenden
Zahnwechsel sehr angegriffen, so daß das Schlas-
bedürfniß zu dieser Zeit ein viel größeres wird
und auch am Tage kaum zu überwinden ist.
Tägliche Bäder und Körperabreibungen, sowie
das Schlafen bei offenem Fenster haben sich

in solchen Fällen trefflich bewährt. Der öftere
Genuß von rohen Eiern, mit Milch oder einem

Eßlöffel voll altem Wein gut verrührt, bekommt
solchen Kindern vorzüglich. Da der Arzt keine

organische Veränderung konstatiren konnte, dürfen

Sie bei dem angegebenen Versahren
getrost abwarten und weiter beobachten.

Hrm I. A. in Z. Der behandelte
Gedanke ist sehr schön, die Ausführung aber laßt
hinsichtlich poetischem Gehalt und gefälliger
Form zu wünschen übrig. Das passende Motiv
veranlaßt Sie vielleicht zu anderer Bearbeitung

des Stoffes. Inzwischen freundlichen
Gruß!

ß. W. W. in 10 Pfund Alaun und
ebensoviel Bleizucker werden in der nöthigen
Menge warmen Wassers aufgelöst, die Mischung
stehen gelassen, bis der Niederschlag (schwefelsaures

Bleioxyd) sich gesetzt hat, die saure
Flüssigkeit (essigsaure Thonerde) abgegossen und
mit SO Maaß Wasser vermischt, in welches
1 Pfund aufgelöste Hausenblase eingerührt
wird. Die zum Wasserdichtmachen bestimmten
Gegenstände werden in diese Mischung getaucht
und verbleiben darin zirka 12 Stunden, bis
sie sich völlig gesättiget haben, worauf man
sie trocknen läßt und ihnen durch Pressen Glanz
und Glätte gibt. Die auf diese Art wasserdicht

gemachten Stoffe werden von den
Insekten nicht angegriffen und Kleider aus so

behandeltem Tuche angefertigt, stören die
Ausdünstung des Körpers nicht.

Hrn. I. II. in S. Die Frage bezüglich
„Heufieber" soll in nächster Nummer Behandlung

finden. Kosten erwachsen Ihnen hieraus
keine.

An Werschicdcne. Für die freundliche
Bricsmarkensendung besten Dank. Es werden

zu gemeinnützigem Zwecke stetsfort solche
gesammelt und herzlichst verdankt.

Frau S. K. Man preßt rein verlesene
Himbeeren durch eine Obstpresse oder Tuch,
wiegt den gewonnenen Saft und zerläßt mit
ganz wenig Wasser eben so schwer Zucker als
Saft. Beides läßt man zusammen eine halbe
Stunde kochen und gibt den verkühlten Saft
in ein Gefäß, das man luftdicht verschließt.
Allzulange gekochter Saft verliert die schöne

Farbe. Manche ziehen es vor, die zerdrückten
Himbeeren 3—4 Tage zum Gähren in den
Keller zu stellen, den Saft erst dann abzuseihen
und, wenn er eine Nacht gestanden, die klare
Flüssigkeit sorgfältig abzugießen und mit dem
nöthigen Zucker zu verkochen.

ZZ. IZ. 36. Es kommt sehr oft vor, daß
Wittwen als auf sich selbst angewiesene
Erzieherinnen ihrer Kinder viel zu schwach und
zu wenig konsequent sind, was später die
Ursache zu unsäglichem Jammer gibt. Eine
Wittwe ganz besonders hat darauf zu sehen,
daß die Kinder gleich von klein auf an
unbedingten und strammen Gehorsam gewöhnt
werden, so daß später keine eigentlichen Strafen
mehr erforderlich sind. Um diesen Zweck zu
erreichen, muß die Mutter freilich in erster
Linie sich selbst in ernste Zucht nehmen und
sie muß die Kinder keine Stunde außer Acht
lassen. Je lebhafter und intelligenter diese

sind, um so mehr bedürfen sie der achtsamen >

Aufsicht. Je mehr unbeaufsichtigter Umgang
den Kindern mit Fremden gestattet wird, mit
um so zahlreicheren, schlimmen Einflüssen hat
die Erzieherin zu kämpfen. Ein richtig
erzogenes Kind kommt gar nicht so weit, hinter
dem Rücken der Mutter schlimmen Lockungen
Gehör zu geben. Wo die sittliche Kraft mit
dem Kinde groß gezogen wird, da hat die
Versuchung wenig Macht. Schwache Mütter,
die beim besten Willen dem schweren Erziehungsgeschäste

nicht gewachsen sind, sollten keine Zeit
versäumen, die Kinder in bewährte Hand zu
geben, bevor sie mit allerlei schlimmen
Eigenschaften Bekanntschaft gemacht und sich solche

gar angeeignet haben. — Ihrem geäußerten
Wunsche ist mit dieser Nummer entsprochen.

Frau E. H. in K. Es gibt mehr Mütter,
die zum Waschen und Baden ihrer Kinder
absolut keine Seife verwendet wissen wollen,
um eine reine Haut zu erzielen. Das Mittel
ist aber keineswegs probat, im Gegentheil.
Ein klarer, zarter Teint läßt sich nicht
erzwingen, doch ist in jedem Falle die rationellste
Hautpflege auch stets das zuverlässigste
Schönheitsmittel.

Z. E>. Zü Ihre Gedanken sind ja ganz
hübsch, aber die Reime find so gewaltsam an
den Haaren herbeigezogen, daß Sie Arbeiten
auf den Namen „Gedicht" keinen Anspruch
machen können. Man schickt doch auch keine

unreifen und verkrüppelten Früchte an die

Ausstellungen. Also, bitte, Ihre „dichterische

Begabung" zuerst ausreisen zu lassen und
einen höheren Maßstab an den Begriff „Poesie"
zu legen.

Jammernde in Sp. Kalte Waschungen
und Abreibungen kann auch der Aermste sich

gönnen. Wem es ernst ist damit, der wird
sich schon zu helfen wissen.

Wiesenvtümchen am Schatten. Ein
liebenswürdiges, gewinnendes Aeußere ist wohl
ein freundlicher Empfehlungsbrief, doch hängt
davon das dauernde Glück nicht ab. Dies
vermögen nur die verborgenen, stillen Tugenden

zu schaffen. Im täglichen und stündlichen

Umgange halten diese Schmetterlingseigenschaften

nicht lange vor, denn das Leben ist
kein Gaukelspiel und nur tiefer angelegte
Naturen vermögen auf die Dauer zu befriedigen
und zu beglücken. Beneiden Sie also der schönen

Und. gefeierten Schwester, ihre augenblick-r
lichen Triumphe nicht. Auch Ihre Stunde
wird kommen, wo Ihr Werth erkannt und
gewürdiget wird. Nachhaltiges, stilles und
inneres Glück ist gewiß tausendmal mehr werth,
als der sprudelnde Schaum und bestrickende

Schimmer der ersten Jugendzeit, wo für die

ruhigeren, reiferen Jahre nichts mehr übrig
bleibt als die schale Hefe und der trübe Bodensatz.

Lassen Sie sich also nicht verbittern,
fondern gründen Sie weiter Ihre Schätze in die

Tiefe, daß ächte Perlen d'raus erwachsen. Ein
glücklicher, berufener Fischer wird sie dann
schon jubelnd und dankend an's Tageslicht
ziehen.

» ' »

Für ein elfjähriges, gesundes und intelligentes

Mädchen, das bis anhin gute Schulen
genossen, wird besonderer Verhältnisse halber
bei ganz erziehungskundiger Hand, in
Verbindung mit einer männlichen Kraft, Unterkunft

gesucht. Offerten vermittelt die Redaktion.

ksLuàt:
In sins Kleins Larniliß (katholisch) in

der Labs von Laran sin reinliches, llsis-
sigss Nadcbsu sur Besorgung <lsr Haus-
gsscbäkts. Eintritt sofort oder innert 14
Lagen. so 3 IS

à «à mei brâ ?ôàr,
àis geneigt wären, àis schneiderarbeit
gründlich su erlernen, könnten sofort sin-
treten del (3313

Mg-rie Lktuinslei',
Lramgasss 201. Ln^ern.

Line juiiKG Zàlà loeià,
àis schon längere Zeit àis stelle einer
Ltütss àsr Lauskran in sinsin Hotel he-
Kleidet hat, sucht sine ähnliche Vsr-
trsnsnssteils in einem Hôtel, Lenslon
oàsrLrivatbanss. Dieselbe ist àsr àsut-
Sehen unà fransösisobsn spräche mächtig
unâ besitzt auch einige Lenntnisss im
Italienischen. Lests Lskerenssn stehen
su Diensten. sS311

Offerten unter bitter 3311 nimmt die
Lxpedition à. LI. entgegen.

5308s Lins Haushälterin, sins Bullet-
(lawk unà sins Gkâos-Gvnvernante, wie
eins geübte saalkellnerin unà sin Zim-
invrinLààvn, alls mit guten Zeugnissen
unà hsiàs sprachen sprschsnà, suchen
baldigst àstellung aut Hotels oàsr Leu-
stonen.

Lnmsldungsn unter Obillrs V. 21. poste
restants Lägkwxl, Obwaldsn.

3324s Lins im Zusebneidsn von Lingerie,
im IV eissnâlrsn unà f sàsr weiblichen Üand-
arbeit praktisch bewanderte junge Lrau
sucdt passsnàs Lsscdäktigung, sei es in
einem Laàsn oàsr sonstigen Geschälte,
am liebsten in 8t. Gallen.

Ollsrtsn unter Aller 3324 befördert die
Lxpedition à. LI.

33ß3s Nan sucbt Ltslls kür sins best-
sichplohlsne, junge Lehrerin (schweife-
rin), welche als solcds bereits mehrere
sichre in Lnglanà engagirt war.

3M3s Nan wünscht sin elfjähriges intslli-
gm-rss Nädebeu in einem Lkarrbauss des
Lantons Lern in tüchtige, bewährte unà
liebevolle Lrsisbung su geben.

Gell. Ollsrtsn unter Aller 332S betör-
àsrt àis Lxpedition à. Ll.

MK6
von Lr. 790 per là an.

3323s Ilntsrrichtssrthsilung in àer kran-
sösisoben Lpracbs, in àsr Läbersi, in àer
Zuschllêiàskunst unà Verfertigung von
Lett- unà Leibwäsche, sowie in àsn Hand-
arbeiten. Guts Lost unà liebevolle Le-
danâlung.

Lskerenssn sur Verfügung.
Gell. Gllerten unter Gbillre II 1874 21

an ÄÄaserrsteln Vogler in Moutrsuw.

M wtMàn
8âl()88 L.Î88KK

3 Ninuten oberhalb àsr Bahnstation

8tasci doi korsàà
Lrachtvolls Lussicbt auf àas Loàsnsss-

Lanorama. Von Weinbergen unà grossem
Obstpark umgebener, ruhiger, angenehmer
àleutbalt. Lomfortabls Ammer, Laàs-
sinricbtung. Norgens unà Lbenàs frische
Lubmilcb. (3249

Lension mit voller Vsrpllsgung je nach
Vuswaàl àsr Zimmer 4—6 ?r.

Lost unà lolêgraxh in Ltaaà,

Osr 8teiiisi-ktiäer.

l^àxsins.ttsri
von ?r. 6. 30 bis Lr. 20. —.

ll/Iiinclliolie àuskunki über Inserate

gratis. 8ekr!tt>!eks àn-
kragen können nur gegen Zinsen-
clung von 10 Lks. In 8rankomarksn
beantwortet weräsn.

Assuàt:
Lins tüchtige, selbststânàigs Gasthok-

köchin uncl eins kräftige, brave Ziminer-
inagck. Guts Zeugnisse unbsàingt erkor-
àerlicb. (3316

selbstgeschriebene Offerten sinà unter
Aller 3316 an àis Lxpedition àissss LIat-
tes su liebten.

à Vm N MM.
lungs Leute, welche sich in àsr kransösi-

sehen spräche gut aussubilden wünschen,
llnàsn vorthsildakts familiäre àknabme
nach fsclsr Lichtung beim Ilutsrssiob-
netsn. Vorzüglich geleitete Lrimar- uncl
sskunclar-schulen mit unontgsltlioliorn
Unterricht erleichtern, gepaart mit àsr
gesunden klimatischen Lage àss Lravsrs-
tbalss, àsn Aufenthalt. (L 1116 G)
3278s 2isênbàstation.
Ltisà I-IöNLi 8equin - iàalch

Il>->I>i<»
(Vsl äs Uravsrs, NsriLlrätsI).

Lsksronssn!
Nr. Lastsur Lsnrloà, Llsurisr;
Nine. Liscbsr-Vonwiller, Larau;
Nr. Là. Lu ok, staaà bei Rorscbaà

Nàu-kàà
W«» sînaàn W !.a IVlotiik

bel Vvsràon (französische sclrwei?)
Gegründet 1872.

Gsàisgsnsr Unterricht im Lranàischsn.
Lngliseàsn, Nusik, Zeichnen, Aalen, Nanà-
arbeiten unà TVissenschakten. Lngliselrs
Lehrerin, sorgfältigste Lklsgs hei mässi-
gem Lreiss. Lests Lsksrermsn aus gan?
Deutschland, Lnglanà und der schwel?.

Lrospskts auk Wunsch. (3273

smpllehlt bestens (3196

v. venài', Anriol»,
KönnenHU3.Î 12 — I5ennx>76A S8.

Nur echt mit der Marke „Anker -

Gicht- u. Ztheumatisrnus-
Leidenden sei hiermit der echre

Pam-Expeller
Mit „Anker" als lehr wirksames

Hausmittel empfohlen. ^

668uo1lt:
Lill ordentliches Nâàcbsn 2ur Lesor-

gung mehrerer Zimmer, 2nrn Lushelken
im Lsrvirsn und mit Leuntnisssn im ^

Lücken, Wsissnäben und Lügsln. Wenn
letzteres der Lall, so wäre es sine labres-
stelle, im andern Lall nnr kür drei No-
nate. (3312

Ollsrten unter Ziller 3312 befördert die
Lxpedition d. Ll.

^ finden gute Verpflegung bei einer
in der Lianksuxllegs tbeoretlsob

O und praktisch gebildeten Dame.
A Lubig gelegene kleine Villa im

Gute Lernte. Labs Wald-
(3319

Obillrs á O au die
Lxpedition d. Ll.

v spa?isrgangs.
^ Ldrosss snb

O
ll

Vrátlsvàss ^»vdsvxsrâtht.
VIpIomirt an der Xocbkunst-âus-

Stellung ln lüricb. (4817
ln jedem Oken und Nerd ver-

wsndbar. saubere Lrbslt in Lupfer.
Leiu àbrsnusn d. speisen möglich.

los. Wotile-Lier? in àttwjil.
Nustsr-Löxks in der

Latbarinagasss 10, 8i. Gallen,
ru Orlglnalpreisen.

Isder Lsstslluug ist die Loch-
weite des Herdes beizufügen.

ooocxzîxxzooexzexxzocxzoooooo



St. Gallen. Jon testen Erfolg toben diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen," IX. Jahrgang.

5163] Garantirt waschächte, nach aller-
neuesten Dessins bedruckte Mousse-
line-laine, Crêpe de Chine (Anderson),

Etamine, Satinette, Damiers
und Foulards à 24 Cts, per Elle oder
40 Cts. per Meter, versenden in
einzelnen Metern, sowie in ganzen Stücken
portofrei in's Haus

Oettinger & Co., Zentralk., Zürich.
P.S. Muster-Collectionen bereitwilligst

franko u. neueste Modebilder gratis.

Vorhangstoffe
in grosser Auswahl.

Filet- und Trieot-
Unterkleider.

Herren- und Damen-
Cols, Kragen und Rüschen,

Schürzen
das Neueste in grosser Auswahl

von Fr. 1 bis Fr. 20.

Corsets [4666

in bekannt guter Qualität u. billigen
Preisen für jedes Alter.

Gestrickte Corsets
in Wolle und Vigogne, billigst.

Chr. Langenegger,
St. Gallen — Neugasse 50.

„ B 73 „ 51
4. 15

75 51

Cachemi A 67 5. 45

B60, 6. 80
Levantine A 73 r 5. 50

B 73 „ 7. —
Sege A 73 „ 4. 70

„ B 73 „ 6. 20
Satin de Chine, 73 cm, br., 5.—

„ double, 60 „ „ 51
3. 85

55 51

J. Andel's
neu entdecktes [5307

überseeisches Pulver
tödtet

Wanzen, Röhe, Schwaben,' Schaben,

Hussen, Fliegen, Ameisen,
Asteln, Vogelmilben, überhaupt
alle Insekten mit einer nahezu
übernatürlichen Schnelligkeit und
Sicherheit derart, dass von der
vorhandenen Insektenbrut gar keine
Spur übrig bleibt.
Echt und billig zu haben in Prag

in J. ANDEL'S Droguerie,
13 z. schwarzen Hund, Hussgasse 13.

In St. Gallen bei:
Hm. Gl. Winterhalter, Molterg. 5.

In Altstätten bei:
Hrn. J. Baumgartner-Kiene.

Sonstige Niederlagen befinden
sich überall und sind durch
diesbezügliche Plakate angezeigt.

Empfehlung.
Als besonders preiswürdig und garantirt

solid erlaube mir, nachstehende

schwane Seiden-Stoffe
zu offeriren : [4982

Taffetas A 54 cm breit, Fr. 2. 95 pr. M.

Muster stehen franko zur Verfügung.
J. C. Müller, Seidenstofffabrikation,

Turbenthal bei Winterthur.

Thusis.
Schyn-Albula- Julier -Route. Engadin. Schweiz.

Ii. Rai. Hôtel Post und Kurhaus, i. Rai.
Einziges Etablissement mit Bädern und Douchen. — Post- und Telegraphen-

büreau. Das Kurhaus liegt in besonders staubfreier, ruhiger Lage mit Garten
und umfassendem Panorama auf die Thusis umgebende grossartige Gebirgswelt.
Pensionspreis Fr. 5. —. Zimmerpreis von Fr. 1. 50 an. (0 Gh 7) [5306

Prospekte und Broschüren, sowie nähere Auskunft ertheilt bereitwilligst
Der Eigenthümer: Simon Schreiber.

Eisenbalmstation

kiesen oder Thun. Bad Schlegweg.
Telegraphen- und Post-

büreau Heimenschwand.

Eröffnet seit Q9. Ma,i.
Die seit anno 1540 bekannte Heilquelle gehört (laut Analyse) zu den stärksten

Eisensäuerlingen der Schweiz. Ausgezeichnet gegen Rheumatismen, Magen- und
Brustkrankheiten, Blutarmuth, Kopfschmerzen und für Erholungsbedürftige etc.
Neu eingerichtete Etablissemente. Gute Küche und billige Preise. (Milchkuren.)
Zwischen schönen Tannenwäldern, 1000 Meter über Meer gelegen. Auf 10 Minuten
Entfernung schöne Aussiebt auf die Alpen. — Es empfiehlt sich bestens

5280] (H 2314Y) Der Eigenthümer: Frd. Schaffer.

Mineralbad Andeer.
1000 M. ü. I. Ht. Graubünden. Spliigeustrasse.

5267] Eisenhaltige Gypstherme für Brust- und Magenkranke. Neu eingerichtete
Eisenmoorbäder bei Schwächezuständen. Reizende Ausflüge und Waldpartien in
der Nähe (Viamala, Roffla, Piz Beverin etc.). (O F 4873)

Post- und Telegraphenbüreau im Hause. Pensionspreis Fr. 5. Zimmer von
Fr. 1 an. — Kurarzt: Charles Coûtât. [5267

Wittwe Frayi.

Wiesen
Klimatischer Luftkurort, Sommerfrische.

—— 1454 Me^er über Meer. ——
Prachtvolles Gebirgspanorama, schattige Spaziergänge im Garten und nahen

Walde, Ausflüge und Bergtouren, Waffen und Pferde, Führer und Träger. [5302
Hôtel Bellevue und Dependence empfehlen sich durch bekannte vorzügliche

Verpflegung und mässige Preise. (H 1174 Ch)

Kurarzt: Dr. Balzer. Eigenthümer: C. Palmy.

Stahlbad Knutwil.

Hermann Gilli
Veltliner - Weinhandlung

St. Gallen. [5305

Bahnstation Sursee (Kanton Luzern).
Eröffnung 1. Mai 1887.

Erdige Stahlquelle von bewährter ausgezeichneter Wirkung bei allen
Schwächezuständen. Schöne Lage, prächtige Gartenanlagen. Aufmerksame Bedienung. Billige

Preise. Kurarzt D. V. Troller. [5134
Es empfiehlt sich bestens Frau Wittwe Troll er-Brunner.

Engadin — Celerilia — fauMinden

Hôtel und Pension Murail.
Im Centrum des Oberengadiner Fremdenverkehrs gelegen. Günstiger Aufenthalt

namentlich für Familien, die Ruhe wünschen. Geräumige Zimmer, feine Küche
zu moderirten Preisen. Höflichst empfiehlt sich

530i] A IKIT'. I

Den P. T. Hausfrauen
zur gefl. Beachtung, dass Siglär's Patent - Sodin um 6 Cts. per Paquet à

'/a Kilo hilliger geworden ist. Dasselbe kann nun bei seinen bekannten
unübertrefflichen Eigenschaften als das vortheilhafteste Waschmittel jeder Hausfrau
empfohlen werden. — In den meisten Spezereigesohäften zu haben. [5320

1.

Lugano.
Sorgfältiger Unterricht in der italienischen Sprache. Spezieller Kurs

von Anfang August bis Ende September. Eröffnung der gym. und real.
Kantonsschulen Mitte Oktober. Beste Referenzen in der Schweiz und
in Deutschland. [5326

(0 F 4 j) JProf. L,uigi G-rassi.

Doppeltbreite Meltoii-Tweed
in vorzüglichster, starker Qualität à
45 Cts. per Elle oder 75 Cts. per Meter
versenden in einzelnen Metern, sowiegan-
zen Stücken portofrei iris Haus [5164
Oettinger & Co., Oentralh., Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

Die beliebten

Sommerpantoffela
mit Schnürsohlen

in allen Nummern und verschiedenen
Sorten, von 80 Cts. bis Fr. 2. 40 das Paar,
empfiehlt bestens [5195

D. Denzler, Zürich,
Sonnenquai 12 — Rennweg 58.

Keine Falten mehr!

Hosenhalter

Praktischste Erfindung zur
Conservirung der Hosen.

Eine Nacht genügt, jede
Falte zu entfernen.

Man überzeuge sich durch
einen Versuch.

Der Effect ist ein ganz
erstaunlicher.

Preis feinvernickelt per Stück Fr. 1. 50
Versandt nach auswärts

HHB per Nachnahme BHKM
En gros-Verkauf für die Schweiz

nur bei [5269

Züz-ich..
in- u. ausländisches

Fabrikat.Vorhangstoffe,
Bandest Entredeux, Fabri-

[4762kat, reichste Auswahl.

Nähmaschinen, BrTfu2-
hetrieb. — En gros et en détail.

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger,

Mmm
leient löslicher reiner

ÇA CAO
Absolute Reinheit.

Vollständigste Löslichkeit.
Stark reduzirter Fettgehalt.

Grösste Ausgiebigkeit.

In allen bedeutenderen Conditoreien,
Spezereien etc. erhältlich. [5327

Das grosse
Bettfedern- und

Flaum-Lager
Ton Meyer in Heiden (Lnz.)
versendet nicht weniger als 9 Pfund (4Vs

Kilo) gute. neue gereinigte Bettfedern,
franko, Verpackung gratis, per Pfund zu
65 Rp„ 90 Rp„ Fr. 1. 10, 2. —, 2. 50,
3. 20 und 4. —. Flaum per Pfund zu
Fr. 3. 20, 4. 75, 5. 20, 6. — bis 10. —.

Aufmerksam mache auf die flaumreiche,
leichte Entenfeder à Fr. 2. —. [4664

Nichtkonvenirendes wird umgetauscht.

81. kà „Lllll dk8î0ll LM ilàll lllOlUR Ill8KM0, Ukloiik III âill MM à kllMMM LKIllllUll," II MWT

5163) Sarantirt vasobäokts, used aller-
nellêsten Dessins bsàokte Mousse-
liue-laàe, vrêpe âe vdine (A.nàer-
son), ütairilrre, Satinette, vainìers
llnà ?oularâs à 24 24s, per Dlle oàsr
40 Kts. per Netsr, vsrsenàsn in sill-
Zklnsii NötSI'll, sowie IN ganzen Ltüeksn
portofrei ill's Haus

Lettingök à l!o., AsiàHi., ^ürioli.
k. 8. Nüster-kolisetionsn bereitwilligst

traoko u. iisnests Noàsbiiàsr gratis.

VoràanAàà
ill grosser A.nswabi.

keilet- uuä I'iieot-
UrttörRIsidsr.

i-ikl-ren- unc! vamen-
Lois, Xrg.A6Q uuà Lààii.

8à'àeu
àas bleus sts in grosser A.uswabl

von kr. 1 dis kr. 2V.

(?0I'8et8 1466g

ill bekannt guter (Qualität ll. billigen
kreisen tür jeàss A,1tsr.

Vestriekte (Zorsets
ill îolis llllà Vigogne, billigst.

Llir. I^ÄHAsrisAsssr,
— IVengasss SV.

„ s 73 4. 15 »

Lackemi A 67 5. 45
k 66 6. 86

kevaiitme A 78
^

5. 50 »
0 73 7. —

Lege A 73 4. 70

,.0 73 6. 20
Satin de Sbine, 73 ein. br., 5.—

„ àoublo, 66 5 » »
3. 35

» »

Vl Itl<
neu entàeoktes (5367

übel'seeisoiieZ?uIv6L
toàtst

iVanseu, klöbs, Sobvabsll,' Loba-
bell, Dusssv, kliegev, àsisen,
^.stslv, Vogslillilbsll, übsrbaupt
alls Insekten wit einer nabeln
übernatürliebsn Lebnslligksit nnà
Lieberkeit àerart, âass von àsr vor-
banàensn Insektenbrut Zar KoillS
Spur übrig bleibt.
Lebt nnà billig zu babsn in ?raA

m I vroZnà,
13 Z. sekwarzen llunà, liussgasss 13.

In 8t. Hallen beri
llri. <1. IViutsiIi-iltei', Aàz. Z.

In Vltstätten bei:
Um. F. LuuiuFurtner-Xisue.

Loustigs blisàsrlagsn bebnàen
sieb überall unà sinà ànreb àiss-
bszügliebs klakats angezeigt.

^mxkeliàA.
A.Is bssonàers prsiswûràig nnà garantirt

solià erlaube wir, naobstsbsnàe

MllMIM 8èiàM-A«?t
ZU olksrirsn â (4982

latketas à 54 ow breit, kr. 2. 95 pr. N.

Nüster sieben franko zur Verfügung.
0. Müller, Zsiàsustskffàikation,

lurbslltbal bei Vintsrtbnr.

L'àsls.
^à^Q-^IdulA-àlM-kìouiô. IknAuäln. 8àwà.

II kW. Mel ?08t unll Xllk'liauZ. I kW.
kinzigss ktablisssmsnt init Bâàern unà Douebsn. — kost- unà köisgrapnsn-

bureau. Das Unrlians liegt in bssonàers staubfreier, rubigsr Bags wit Karten
unà uwkasssnàew kanorawa auk àis kbusis umgobsnàs grossartigs Ksbirgswslt.
kensionspreis kr. 6. —. Xiwinerpreis von kr. 1. 30 au. (0 OK 7) > 6366

krosxskts unà Lrosebüron, sowie näkers àskunkt srtbeilt bereitwilligst
vkr NASlàÛIIISI" 8ÌIU0I1 8à'6ÎVei'.

küseiibalillstiltio»
kieseu àr IIinu. Ls-à. Lclils^ivsZ. leiegraxbeu- um! kost-

küreau Iluimrii^ linuml.

I I <» t t >r < l >. <- il KZ ZA. 6>l -> i.
Die seit anno 1546 bekannte Heilquelle gekört staut àal/ss) zu clsn stärksten

kisensäuerlingsn àsr Lebwsiz. ^usgezeieknet gegen llksuinatismsll, Hagöll» llllà
Lrllstkrallkksitsll, Lllltarwlltb, Lioxksobillsrllsll unà kür ürbolullgsbsclürktigs ste.
bleu eingeriobtste ktablissemente. Kuts llüobs unà billige kreise. (Uilobkursn.)
^wisoben sekönsn kannenwâlâsrn, 1666 Nstsr über Nser gelegen, àk 16 klinuten
Llltkernung seköue Aussiebt auk àis L.lpsu. — ks ewxüsblt sieb bestens

5286) (112314k) vsr LÍAsàûillkri ?râ. Loàîtiker.

NiiiOrâaà àâeer.
N. ii. R. Hì. ÄrÄiibünäsn. 8pIiiMiià8k.

5267) kissnbaltige K/xstbsrws kür Brust- unà Nagsnkrallks. bleu eingsriebtsts
kisenwoorbâàer bei Lebwàobszustâllàsn. ksizenâs ^.usâûgs unà tValàxartisn in
àsr Mbs (Viawala, Lokkla, kiz Bsvsrin etc.). (O k 4873)

kost- unà kslegrapbsnbürsau iw Hause, kensionsxrsis kr. 5. ^iwinsr von
kr. 1 an. — Xursrzt- Ldurles Loutà (5267

W ittwe Iiîivi.

Wîesieiì
KIàatÌ8àvi' Iiuktàrort, 80MMeàÌ8eIiv.

—— 1454 Ns^si' über Nssr. —kiaobtvolles Kebirgspanorawa, sobattige Lxazisrgängs iw Karten unà nabsn
'iValàs, àusûûgs unà Bergtouren, ^VaHen unà kkeràe, kübrer unà kräger. (5362

Hôtel LsIIevue unà Dkpeoàllok ewxksklsn sieb àureb bekannte vorzüg-
liebe Verxklegung unà rnässigs kreise. (kl 1174 kk)

Xm'M'öt: Dr. Raiser. Dio^iMümsr: L Ralmzt.

Hnàil.

llepmann Kill!
VMàr -UôiànààZ

Wt. (S365

î Ziìltir^tirtiorr t-iirr --, «;
k. Mttt

kràigs Ltablquslle von bewäbrter ausgszeiebneter Virkung bei allen Lebwäebs-
zustànàsn. Lcböns Bags, prâvbtigs kartsnanlagsn. àkwsrksaws Lsàisnung. Billige

kreise, kurarzt D. V. Irollsr. (5134
ks swxüsblt sieb bsstsus 14nu IVittivk Irollsr-Lrunukr.

kllMà — Lslsà^ — iFl'MMàtzl!

H6tv1 unà?VU8ÎVU Allikîiil.
Iw ksntruw àes kbersngaàiner krewàenvsrksbrs gelegen. Künstiger ^.ukont-

kalt nawsntlieb kür kawilien, àis Bube wünsobsn. Ksräuwige ?iwwsr, keine küebe
zu woàorirten kreisen. Böüiebst swMsblt sieb

S361) I ^<kl,<ìî

1. llMàauen
zur geü. Leaebtung, àass Llxlàr's ?g.terrt - Loâîir uw 6 Kts. per kaqust à

Hilo billiger gsworàsn ist. Dasselbe kann nun bei seinen bekannten unübsr-
trsikliebsll Blgsnsobaktsn als «las vortboilbaktests Vasekmittsl )eàsr Bauâkrsu ein-
xkoblsn weràsn. — In àêll insiotsll Lxezereigssobäktell llll babêll. (5326

1.

LorMItÎKsr llàrriàt in àsr itûlisnisàsll Lxrüäs. KpWisIIsr Hurs
von à^ust bis ààs Lsxtsmdsr. DräullZ à Mw. unà rs^I.
Illluisllssàulsii Aitìs Oktàr. Lests Rsfsr6U7.su iu àsr 8àvà uuà
iu Lsutsobig.uà. ^5326

(0 k 4 1) (^2^âSS2.

vWelM'LittzNHltoli-sUeA!
in vorZllglisbstsr, starker (Qualität à
43 kts. per kilo oàsr 73 Kts. per Uàr
vsrssnàen in Einzelnen Neterii, sowiegan-
zen Ltüeken portofrei ill's Laus (5164
Vottmgsl'L Lo., 06iàIIi., lül-ioli.

8. Niister-KolieotioiiSli bereitwilligst
unà iisllssts Noäebiiäsr gratis.

Die beliebten

LouimêrxzàMn
ruit Kvknürsoliieill

in allen bsnwwsrn unà verseliisàsnen
Lortsii. von 80 Kt». bis kr. 2. 40 «las kaar,
smxilsklt bestens (5195

D. vorfiel', 2ûrià,
Lonnsnqllai 12 — Ilennwsg 3S.

l<eine fàn mstil-!

Hossàaltsr

pruktisobste ^rfinàung ?ur
Lonservirung àer Hosen.

Line l'àobi genügt, jecie
kslte ?u entfernen.

Uun übsrzsuA's sià àurob
siusu Vsrsuoii.

Der Ziksot ist ein Zan2
srstÄüiüioks!'.

kreis keinverniokelt per Stüok kr. 1. 50
iravli Auswärts

WWW per Hs.obr>âiuo WWW
Bn gros-Verkauk kür àis Lobweiz

nur bei (5269

In- n. anslânàî-
sebes kabrikat.

Zs.nàsL àûàsàsux, ß5br1-

(4762kat, rsiobsts kuswabl.

us7-

betrieb. — Bn gros et en àstaii.
I,. Rà. IVs.ràs.llv,

8t. Kalten, vis-à-vis klôtsl Ltisgsr,

WWM
lsi'â löslicliek l'smsi'

tz^e^o
Absolute ilsinbeit.

Vollstânàigsts kösliokkeit.
Ltark reàlrter kettgebslt.

Lrösste Ausgiebigkeit.

In eilen beäeutenäeren lZvnclitoreien,
Lpeiiereien eto. erlisltlicü. ^5327

Ds-S AkOSKS

kâà- M
I'limm-l.uuer

soll N6Z76r in liiSläen (kU.)
vsrsenàst niobt weniger als 9 kknnà (4'/-
kilo) gute neue gereinigte Usttkeâerll,
franko, Vsrpavkung gratis, per kknnà zu
SS ltx.. SV »p., kr. 1. 10, 2. —, 2. SV,

2, 20 unà 4. —. ?Iauicn per kknnà zu
kr. 3. 20, 4. 7S, S. 20, S. — bis 10. —.

kuklnerksaw waebe ank àis üanwrsiobs,
Isiebts Hlltellksàsr à kr. 2. —. (4664

Hiobtkonveiiirsnàes wirà uwgstansebt.



„Den testen Erfolg traten diejenigen Inserate, welcte in die Band der Frauenwelt gelangen."

Jede ächte Aff-Nähmaschine
trägt obige gesetzl. geschützte

Marke.

Die Aff-Nähmaschine
(in den verschiedensten Ausstattungen).

5073] Vervollkommnetste Maschine der Neuzeit,
mit patentlrtem, sogenanntem Gesundheitstritt,

ruhig leichtestem Gang; ein Fabrikat
erster Güte, ist zu beziehen bei

Schmid Beringer «ft de.
Solotl3.-u.rii-

NB. Wiederverkäufer werden gesucht für Bezirke,
wo die Affmaschine noch nicht zum Kauf angeboten wird.

Pfaff Nähmaschinen.
Beliebteste Familien- und Handwerker-Nähmaschinen.

Neueste Verbesserung.
Vollständig geräuschloser Gang.

Ein Fabrikat erster Crüte und
Vollkommenheit, mit vielen bewährten Verbesserungen

und einer Ausstattung von
hervorragender Schönheit und Gediegenheit. — Die
wichtigen reibenden Theile sind aus bestem
Stahl geschmiedet, nicht gegossen.

Abbildungen und Beschreibungen auf
5274] Verlangen. (H2732J)

Man lasse sich nicht durch minderwerthige
Nachahmungen täuschen.

CK ML Pfaff, Mhmasdimenfabrik,
Kaiserslautern, Rheinpfalz.

C. Sprecher, i. „SchlSssli", St. Gallen.

Spezialität in Laubsägeartikeln
(einzeln oder in Kistchen und auf Brettern zusammengestellt).

Gut assortirtes Lager in schönem tadellosen Holz
verschiedener Arten, sowie fertige Holzleisten in Ahorn
und Nussbaum. [4799

Grösste Auswahl iu den neuesten Vorlagen.
Preislisten und Kataloge gratis.

Kleiderfärberei
und [5317

Chemische Waschanstalt
Oerbergasse 57 0. A. GJEIPEL Oreifengasse 20

—= I îascl. =—
Chemische Reinigung oder Umfärben von Herren- und

Damen-Kleidern in schöner und schneller Ausführung.

Reinigung von Bettdecken, Teppichen,Vorhängen etc.

Wäscherei und Appretur für Gardinen etc.

Aufträge von Auswärts werden prompt besorgt.

Vorhangstoffe
eigenes und englisch Fabrikat, crème und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —
4776] Nef & Baumann, Herisau.
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Zahnarzt Hrck. Emil Wild
woknt jetzt [:

Bahnhofstrasse 94, Zürich.
5322

Touristen-
Blousen

aus bester Qualität Tricot;
in allen modernen Farben

und Grössen;
eleganter, bequemer Schnitt;

prompte Anfertigung
auf Mass;

einziger Preis Fr. 13. SO
empfiehlt

J. Spörri, CitralM
Zürich. [5314

Wasserheilanstalt Euchenthal
(at. St. Ghallen..)

Hydrotherapie, Elektrotherapie, Heilgymnastik, Massage,
Diätkuren (Oertel's Entfettungskuren), Elektrische Bäder,

Wellen-, Fluss- und Schwimmbäder.
5113] • Ausführliche Prospekte gratis. (M 176 G)

Kurarzt: I >i\ 11. Wo 11 rasa«-L.
früher langjähriger Assistenzarzt des Prof. Winternitz in Wien.

Grösstes Bettwaarenlager der Zentralschweiz!
Gegründet J. E. ZWilli 1eil, Thun. 1866

Versende franko, gut verpackt, durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme
ein zweischiäflges Deckbett mit bestem Ritt und 7 Pfund chinesischen Flaumfedern
(Rupf), beste Sorte Fr. 22, mit grossem Hauptkissen Fr. 30. Sehr guter
Halbflaum pfundweise Fr. 2. 20. Zweischläflge Flaumdeckbetten mit 5 Pfund feinem
Flaum Fr. 31. [4800

LAUSANNE
suiss E

SpéeiaUté de Chocolat à la Noisette.

Bez. Sargans Alpenkurort Weisstannen Kt. St. Gallen

Eröffnet den 1. Jnni
Gasthof & Pension „Alpenhof'

3400 Fuss über Meér.
5215] Sehr milde, gesunde Alpenluft. Täglich frische Kuh- und
Ziegenmolken. Gute Küche, reelle Weine, komfortable Zimmer. Bequeme
Badeeinrichtung. Hübsche Spaziergänge. Telephon im Hause. Direkte
Verbindung mit dem Telegraphenbüreau Mels. Tägliche Fahrpostverbindung
Mels via Weisstannen und retour. Privatfuhrwerke. (M 5673 Z)

Pensionspreis Fr. 3. 50 bis Fr. 4. 50 incl. Zimmer.

Billige Arrangements für Familien. Höflichst empfiehlt sich

A. Tscllirky, Besitzer.

&WWWWWWWWWWW&

,M WN kri'M l»!k, velevk in öik ösnij >U kMkMkü ^Wkv/'

^ ^ àà.

Dis ^.ss-I7â.àaLcà
sin den versodisdsnstsn Ausstattungen).

5073^ Vorvollkommnotsts Nnselnns àsr Nouait,
mit pntentirtein, soZonnuntsm (Zosunàiisits-

tritt, rudiA leielitestei« tlunA; oin püdriknt
orstsr (lüto, ist ^n Inz/.iolmn kei

G«IiinZÄ Iîvrîi»K«r â ^tv.
RL. Vksderverkänksr werden gssuedt kür Ls^irks,

wo die L.àasodins noek niedt ?um Xauk angsdotsn wird.

?àss Màaànsn.
Leliedtsste Familien- rinsi Hniiàei'l^sr-Nàniasàinen.

Feueà VerdessoruiiK.
Vo»8tànclîg gki'äusekIoLkl' Lang.

Vin Vadrikat erster krütv und Voll-
koininsndsit, mit vielen dswädrten Vsrbssss-
rungsn und einer Ausstattung von dsrvor-
ragender Ledändsit und Vsdisgsndeit. — Vis
wiodtigsn reibenden Vdsils sind ans bestem
Ltabl gssobmisdet, niobt gegossen.

Abbildungen und Lesobreibungen auk
5274) Verlangen. (II 2732 d)

Nan lasse sieb niebt durvb minderwsrtbigs
blaobabmungsn täusebsn.

S. m. ?LàS, NlmiMliiiiMkàjli,
ZàâR8vr8l»K»tvru, KKàpà.

t. 8preà, ,,8«I>IiiWli", 8t. ttilllru.
Lxesàlitât in IlttudLâAettpti^elii

(sillîlslll oàsr ill Ikistobsn und auk Lrsttsrn zusammengestellt).
(lut g-ssortirtss Vs,Asr in sâôusm tuâollossQ Hol^

vsrseirieàsusr ^.rtsu, smvis tsrtiAS Nol^lsistsu in àorn
uuà Nussbâum. s47S9

(lrössto àsvutil in àsn nsusstsn Vorln^sn.
t?iei8lî8tvu nud Itntiìlo^k Ki ntis.

Kleilîel'sâi'bel'ei
unà ^317

LkemÎ8eke Wa8ekan8ialt
Kei'I)ki's'A88^ b7 <'. >. <xi'eiàKà88e M

—i;?»>.!« >. —
Lininiscà Lsimonng- oàsr Ilmàrbsn von Herren- nnà

Oninen-ILìeiàern in sodönsr nnà sodnsllsr àskûin'nng-.

RsiniANllA von Lettàevken, ?eppivàen,VorltänASQ ste.

àelià m«! Appretur kür ttkritiiit» à.
^.nktrâAS von àuswârts vsràsn prompt dssorZt.

— Voàs^KKsìoà —
eigenes nnà englisvii psdrikst, orême nnà weiss in Arösstsr ^usvnirl listsrt
dillissst àns iîilieaux'Lesotisft von — Nüster krnnoo —
4776) FgL ^ Laumallv, Ilsrisau.

Z

U
M

U

U

fleiLck-txtk'act

^ m s do
« as câ v

Z Z

Z à ^
^ -n'Ä o-°s
-s c: « w

l v/snn iscisr lops
îlll' ZLLîlî rie" tlsmonsLuZ
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v^olrrrti i

LaluitiokstrasLe 94, ^ünioti.
5322

louriàn-
LI0U86I1

nus dester Qualität ?r1oot;
in alleu rnoâsrnen ?ardsn

nrrâ lürösLsn;
eleganter, tzerpuernen Lelrrrltt;

prompts ànkertisunK
ank lilass;

sinsiiAsr?rsi8 Zt r». 1^. ?<>

smpàsirlt

1. 8pök-i-i, KMIIlgl
is3i4

W2,ssêài1s,kLts>1t Lullliêàs.1
(c^î.

Hzrärotders-xie, INektrotlteràpie, HsilAzrrnnastiZ:, Alassaxe,
Diätkuren (vertol's Dntksttun^skuren), Dlektrisvde Lââer,

Wellen-, riuss- unâ Svkviinindââer.
SitS^ : àskiàliodê Vrosxêkts gratis. > (U 176 6)

Xumriit: I >» Z!. » «»11,< !<.
krüdsr lallgMNrigsr L.ssistsllsar?t àss Vrok. ^internit2 iu Vsiêll.

Krôsà LàwMM à àtràdvm?
««Miiàt — .1. 1. /» iìlllpu, Illllll. 18««

Vsrssllâe franko, gut verpackt, àorcû âis gan^s Leinvà gegen ?oàaoì>nainlle
ein rv/eisokisfiges lZsvkbett wit bsstsrn Ritt nnà 7 Pfund viiinesisoken PIsumfecisrn
(Rnxf), Kests Sorte fr. 22, wit grossem Vauptkissen Pr. 30. 8ekr guter üslb-
ttaum pfundweise Pr. 2. 20. 7weise>iläf>gs plaumdsokbstten wit S Rkunà keinem
Visum Pr. 31. s4800

< seiss L >.

Lpseialits cts Llioeolat à la Noisette.

à 8ârM ^lpeàl'ol't Wei88taNN6N N. N.kà
àsinclàrKk <à<zri 1. .Iruinr

Lrs.stliok Li ?SNLÎ0N „^.Ixàok"
3400 Vnss üksr Vlssr.

5215Ì Lekr wilàe, gssuuds álpeniukt. VaglioN krisods Xud- und biegen-
molken. Vuts Xüods, resile tVsins, komkortadls dimmer. Lsgusms Lade-
einriektnng, Vukseks Lpa^lsrgangs. Islepdon inr Hause. Direkte Ver-
Bindung mit dem Vsiegraplisnbürean Itlsis. lägliods Vadrpostvsrlzinàvg
Usls via Vksisstavvsn und retour. Vrivatkndrwerks. (U 5673

Pensionspreis Pr. 3. SV bis Pr. 4. SV incl. Ammer.

Viiiigs Arrangements kür Vamilisn. Vöüiäst smpüsdlt sied

vesittsr.



„Den testen Erfolg taten diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen,"

Suppen- nixtl Speisewürzen (lïon i II < >u-lUv! 1-:i<•1«•) ermöglichen die grössten Ersparnisse, machen die einfachsten
Speisen zu einem wirklichen Tafelgenuss. Momentane Herstellung ohne jede andere Zugabe einer unvergleichlich kräftigen Fleischbrühe
durch einen kleinen Zusatz davon zu heissem Wasser. Purum — für reine Kraftbrühe; fines herbes — vornehmlich zu Würze und zu bouillon
à la julienne; concentré de truffes du Périgord — hochfeine Saucenwürze. — Feine Suppenmehle. Kombinationen der besten.
Hülsenfrüchte mit andern Suppeneinlagen, wie Grünerbs mit Grünzeug, Golderbs mit Reis u. a. Leguminosen. Einziges Produkt
mit vollständig gesprengten Zellen. — Zu haben in allen bessern Colonial-, Delicatesswaaren- und Droguerie-Geschäften. (M 5815 Z) [5283

ff. Bniphaeher. Zürich.
Specialität: Complete Kleinkinder - Ausstattungen.
4836] Man beliebe Prospekte zu verlangen.

3« allen befjetn ganblmtgeit, Jronccrien itnb 2Ipot6e!cn

Beliebe matt fpejicft ;,u Verlangen;

" SJlan beanie geft. Sdjutjmarfe unb gtrma.

JBor Sladjafjntmtgett wirb gewarnt

Costumes
werden elegant und unter Garantie für
tadellosen Sitz schnell und billig angefertigt.

Nach auswärts genügt gut sitzende
Taille. — Sich empfehlend [4784

Frau Bürge-Herzog, Tailleuse,
Häringstrasse 17, Zürich.

0. H. Wunderli, Zürich
vis-à-vis der Fleischhalle

eiste Schweiz. finràaaretfaM
liefert [4789

alle in der Familie nöthigen
Gummifabrikate in guter u. billiger Waare.

CHOCOLADE

'r. _reSZ31IIIIR[

Costumes
und Confections verfertigen elegant und
billigst, unter Garantie für tadellosen Sitz

Schwestern Michnewitsch,
Lindenhof 5 IL, Zürich. T5169

Für Auswärts genügt gutsitzende Taille.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD 1

NEÜCHATEL (SUISSE)

In jeder Familie sollten

Gummi-Mäntel
wasserdicht

für

Herren und Damen
in

Seide, Wolle
und

15 a il m w o 11 e
senden durch die ganze

Schweiz [5230
franko zur Auswahl

— St. Grallen —
Wormann Söhne.

toÊEÊËnËBSm^Biscuits
—— in Wintertlrni-

vorräthig sein. [5236
Stets fertiges und billigstes Dessert.

Feiner Geschmack.
Grosse Haltbarkeit.

Erhältlich in allen grössern
Conditoreien, Bäckereien, Comestibles-

und Spezereihandlungen.
Man wird gebeten, genau auf Namen und

Fabrikmarke zu achten.

Otto l'omnium
5135] Sit. Crallen.
Vermittlung von: Stellen,
Associationen, Commanditen,
Vertretungen und Vertretern, An- und
Verkäufen, Informationen, Incasso.
Streng reelle und prompte Bedienung.

Spezial-Adressen-Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung".
Monat —— Abonnements - Inserate 1887. — August.

Lemm-Marty, St. flatten,
Lager in fertigen Eisen-, Messing- und
Stahlwaaren. Seilerwaaren. Grösste
Auswahl in Werkzeugen, Vorlagen, Holz und
ï Beschlägen für Laubsäge-Arbeiter.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
b H. Hintermeister in Zürich.
Grösstes Etablissement dieser Branche.

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt

78 Georg Pletscher, Winterthur.
10 Boos-Jegher, Seefeld-Zürich,
Kunst- und Frauenarbeit-Schule.

Schiess-Enz, Handstickerei-Geschäft, Herisau,
empfiehlt sich zur Besorgung von
Aussteuern und kleinern Aufträgen und stehen
jederzeit Musterbuch und Preislisten zur
11 Verfügung.

Conditorei von A. Dieth-Nipp,
15 Marktplatz 23, St. Gallen.
Malaga, Madeira, Sherry, Thee, Café, Chocolai.

Château de Courgevaux, près Horat.

Pensionnat do jennes gens
20 dirigé par Mr. John Haas.

Fischhandlung, gros & détail
Gebrüder Läubli, Ermatingen, Bodensee.

Spezialitäten: Seeforellen, Blaufelchen,
Hechte, sowie sämmtliche Bodenseefische,
89 frisch und hilligst.

H. Specker, Zürich
90 Bahnhofstrasse 90.

Grösste Auswahl in englischen Kant-
sohouk - Hanteln (federleicht) für
Herren und Damen, Knaben und Mädchen.
—- Haute rLOia-vea-u-tés. —
23 Illustrirte Preiscourants gratis.

— H. Brupbacher, Zürich —
s. Magazin für feine
Babys-, Töchter- & Braut-Ausstattung.
82 Ammen -Vermittlungsbureau
E. Sohreiber-Waldner, Hebamme, Basel.

Kunstfärberei und chemische Wascherei
36 Ed. Printz, Basel.
Höchste Leistungen. — Billigste Preise.
Prospectus und Muster franco zu Diensten.

43 (R. HEUBBROBR Naehf.)
Kunst-, Papier- und Galanteriehandlung,

Schnitzereien.

L. Schweitzer, St. Gallen,
Ecke der Markt- u. Speisergasse.

Manufactur- und Modewaaren.
Stoffe f. Damen-, Herren- u. Kinderkleider.

Confections und Costumes.
52 A Fiferügpvng nach 3VEaass_

Kleiderfärberei u. ehem. Waschanstalt
es C. À. Geipel, Basel.

Filialen: Genf, Bern und Zürich.

Jac. Bser & Comp., Arbon.
27 Iilnoleum-Bodenbelege.
E.Zahner-Wick, Marktg., St. Gallen,
55 Aussteuer - Geschäft.

C. Spreeher, z. Sclilössli, St. Gallen,
37 Eiaenwaarenhandlung.
Spezialitäten: Sattler- u. Tapezierartike 1,

Seilerwaaren, Laubsäge-Utensilien.

Gravirungen in Metall und Elfenbein,
Emaille-Firmen und Thürschilder.

Stempelfabrikation Neugasse 6
83 E. A. Maeder in St. Gallen.

Schwestern Züblin, Burgdorf (Bern).
Pensionat für junge Mädchen.

Fortbildung in Musik, allen Geschäften
in Haus und Garten, weiblichen
Handarbeiten und wissenschaftlichen Fächern.
58 — Prospekte gratis. —

G. Leberer, mech. Werkstätte
in Töss bei Winterthur.

Spezialität in Maschinen tür Haus und Kilche.
Waschmaschinen (Pearson). 73

J. A. Egger in Thal (St. Gallen).
Mech. Bettfedern-Reinigungs-Geschäft.
59 Fabr. von Bettwaaren und Wäsche.

Gebr. Bernhard, Zuzwil (St. Gallen)

Samenhandlung & Handelsgärtnerei,
Anlage und Umänderung von Obst- und
60 Ziergärten.

Maggi & Cie., Handelsmüller,
62 Kemptthal & Zürich.

Spezialität: Mehle aus Hülsenfrüchten.

Schulbuchhandlung Antenen, Bern.
Grösste Lehrmittelanstalt der Schweiz.
Schreib- u. Zeichnungsmaterialien, Malutensilien,
63 Bureau-Artikel. — Katalog gratis.

se— Damen-Kleiderstoffe —
liefert an Privatleute zu billigsten

Fabrikpreisen — Muster umsonst und frei —
Paul Louis Jahn, Greiz 1

K. Bölsterli, Zürich-Oberstrasse, beim Polyt.
se Akadeiu.-Polyt. Buchhandlung.
Wiel's diät, Kochbuch. —• Niemeyer'sche
Schriften. — Illustr. Gesundheitsbücher.
Mediz. Hausbücher. Zeitschriften u.
Modejournale. — Kataloge u. Prospekte gratis.

Schreib- und Zeichnungsmateriaiien.

F. Emde, Storchengasse 7, Zürich,
in —— Spezialität —
in Seiden-Band und-Stoff, Plüsch, Seiden-

und Patent-Sammet.
W. Rietmaim-iUiein^
64 unterer Graben 6, St. Gallen.
Gravirung aufMetall- u. Luxusgegenstände,
Petschafte, Metall- und Kautschouk-
Stempel, Linge-Tinte, Schirmschilder,
Nummerir- u. Musterstempel-Maschinen.
Niederhäuser-Schenk in Grenchen (Soloth.).
69 Buch- und Papierhandlung.
Billigste Bezugsquelle für alle Bücher,
Schreibmaterialien, Petschafte und Stempel.
68 _A-inerIlra,nisc:h.e
Kragen und Manchetten

zum Kalt-Abwaschen.
Portenier-Lüsclier, Kramg.23, Bern.
Klapp & Baumann zum Falken, St. Gallen.

Drogncn, Spezerciwaaren, Spirituosen.
Kaffee, chinesischer Thee, Fleischextrakte,
Suppeneinlagen, Toilette-Artikel, Parfu-
merien, Malagaweine, feine Liqueurs,
71 Spezialitäten. (m 112 G)

Victoria- und Union-Strickmaschinen.
Neueste beste Konstruktion. — Gründlicher

Unterricht. — Spezialität in Garnen
72 für Strickmaschinen.
J. Nötzli-Signer, Höngg b. Zürich.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
so Horn bei Borschach
und St. Gallen, Neugasse 41, z. Vereinigung,

Wascherei und Färberei
für Damen- und Herren-Garderobe.

Fischbein-Corsets und Jersey-Taillen
90 -— Au Bon marché —

52 Marktgasse Bern. Marktgasse 52

Druck und Verlag der M. Kälin'schen Bachdruckerei in St. Gallen.
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K«x»x»«»- II >,<1 »ili->!>-,i (I! < »il ì II < >Il-l1>c< i: > <><-) srmögliebsn àis grössten Ersparnisse, mavbsn àis sinkaebstsn
Lpslssn 2N einem virkliebsn pakslgsnuss. Nomsntans Dsrstsllnng obus ssàs anàsrs Angabe einer unvergisioklieb kräktigsn plelsebbrübs
àurek einen kleinen Ansà àavon 2N bsisssin îasssr. pnrnm — kür reins üraktbrübs; Lues bsrbss — vornsbmlleb ?n Vàs nnà 2N bouillon
à là sulisnns; eonosntre às trulkss àn perigorà — boebkelns Fauesnvàs. — Xombinatlonsn àsr besten,
Hülssukruobts mit anàsrn Fnppsnsinlagsn, vis Krünsrbs mit krünüsng, Kolàsrbs mit ltsls u. a. ZP<ZK^iF,F»ï»F<>s<ziF. Klnzugss proàukt
mit vollstânàig gesprengten Wellen. — ?n babsn in allen bessern Kolonial-, Delieatessvaarsn- unà Drognsris-Kssebäktsn. M 8813 j)5283

A Drnpdîiàer. Màd.
8>>«Mlitst: llomplàv Iílàliîiiàr-iì«^t»tt«iigsii.
4836) àn belisbs kros^ebts su vsrlauAsu.

In allen bessern Handlungen, Troanerien und Apotbeken

beliebe man speziell zu verlangen-

' Man beachte gefl. Schutzmarke und Firma.

Bor Nachahmungen wird gewarnt

LoàllisL
verclsn elegant nnà unter Karanils kür
taàsllosen Litx sobnsll uncl billig angeksr-
tigt. blaeb ansvärts genügt gut sitesnàs
paille. — Lieb empksblsnà (4784

?rau LnrKS-Rsr20K, Daillsuso,
Näringstrasss 17, 2ürieb.

K. k. ààli, MM
vis-à-vÎZ àsr ?1sÌMlà1Is

M àiî. K»«ZMlM
lieksrt (4783

aile in lier Emilie niitbigen Ltnrnini-
kadrikats in guter u. billiger Waare.

c»0L0I./WI

Vosà»»vs
uncl tlonksetivns vsrksrtlgsn elegant nnà
billigst, unter Karantis kür taàellossn Fitr

Svlrrvesteru NlivdnsrvitgvN,
pinàsnbok 5 II., êliirick. 18163

pur àusvârts genügt gutsitrsucls paille.

Lolàsus Nsàaills!
IVsItausstsIluiiA ^ràsrxsu 1885

cîH0cî0i.^i

Kvesâv Z

(8VI88L)

lu jsàsr ^Ämilis säen

lliliiliiii-iîìiiiteî
wassei'liielit

kür

vmöll Ulllî VMM
iu

î-i<i<î«. » « » I < ^

uncl

I 5 :> ei »I» »«> I j «

Zsuclsu àuvczlr àis gsuss
Solrvrsix (5233

kvsulrc, sur Tlusîulil

— Kt. (l9.Il6Q —
Woi'mann 8ölme.

^Kl8( Ult8
in >v îilr« ti>i,>

vorrätkig sein. (5236
Lists ksrtigee nnà billigstes Dessert.

?sircsr cZssczIrruuolr.
Crosss Haltdarlrsit.

prbältlieb in allen grösssrn
llouàitorsisn, Läoksrsisn, llorasstiblss-

uncl Lxs2srsibs,nälnngsn.
Nan vircl gebeten, genau auk blame» nnà

Fabrikmarke üu aebtsn.

M» k»m»
Si33s 4«z»ZZ< II.
Voi'mitlZiMix von: 8tà,
àoellitiolisii, LoiiililAiiàitsli, Vsr-
trsiuliKkii iiiià Veàstsril, à- uilà
Vsrààn, Iilkoriulttioilöii, Inoêtsso.
8treng resile unà prompts ksàienung.

LpsÄsl-^.àssssii-àôsigsr àsr „Lvààsr?ransn-2situliK".
llSmm-llui'ti 8t. ttnttsn,

Hager in ksrtigsn ûiêêll-, Hsssillg» unà
Stablvaarsn. Ssilsrvaarsv. Srösstsllus-
vabl ln Vsrk^sugsn, Vorlagen, llà unà
l Lsseblägsn kür Ilnubsägs-^rbeiter.

l<unkttârberei unà obsm. àsobanitalt
k S. Mntvrinolstor in Atlrlllb.
krösstes Ltabllsssment àleser Lrancks.

Kleîàerkârberei unà obem. Wasvksnstalt

7s LlvvrA?Ivt8<;Ii«r, ^Vintsràur.

IZo08-.1«Atier, 8vvt«1à-!Lnrielb,
Lunst- unà ?rnusnari)sit-8otiu1s.

8vbîess-Ln?, IlMàzliàgi-KeseM, tlerisau,
empklsblt siob sur Lssorgung von ^.us-
steuern nnà kleinern àktrâgsn unà stsbsn
zsàerselt Nusterbuob unà?relslistsn ?ur
n Vsrkügung.

Lonàitorvl von Divtli - Nl>l»,
ts lLàtpIà 23, Lt. (lallen,
àlags, Ililsöeira, 8kerr>, Ibee, Salé, Oiocolai.

tlilâtsan às tionrAvvaux, pm, leà
pensionnât ào jvnnos xsns

àirigs xar Nr. loba Hase,

?Ì8àIig.llàInnK, AI0S Ä àstûil
kebriiàer l.ëublî, ^rmatingen, kàzso.
Lpesialitâten: Lsskorsllen, Llanksleben,
llsebte, sovls sâmmtllebs Loàsnsseûsebs,

kriseb nnà billigst.
à. âpvolrer, 2üriol»

90 Labnbokstrasss 9V.
Krössts L.usvadl in sngllsàsn lLLs,nt»
soldons - Hàntvln (ksàsrlsiebt) kür
Herren nnà Damen, Llnabsn nnà blâàobsn.
— Hs-irabs zv.sm.-VSS,m.bès!. —»
ss Illnstrlrts kreiseonrants gratis.

— D. Drnpàslisr, ?ür!sli —
». lûagaà kür keine

ksb>s-, löobter» â ôraut-àusetsttung.

^ 1nìmsn-VsrmitttnilF3knrs!ìu
L. Lebrsibsr-^alàsr, Hebamme, LassI.
Kunsttârderei unà ebsmîsoksWssokereî
ss Là. Drinti», DîìssI.
blôobsts Dsistungen. — Lilligsts ?rsiss.
krosxsotus nnà àstsr kraneo sn Diensten.

ÎTÏÎTlnôàT^
lg <». NUNSDKSW àdk.)
Kunst-, pspîer- unà Lglsntoriebanàlung,

Soknikereien.

D. 8ed>reit?er, 8t. Dailen,
2o1:s àsr bàsàt- u. Zxslssrgssss.

Nanukaetnr- nnà Noàsvaarsn.
Ltokks k. Damen-, llsrren- u. Xinàsrkisiàsr.

(lonkeetions unà Lostnmes.
52 .11 fsrìÎFi.11-,Z iri.aczl2. Iv/Ls.s.ss.

Kloiàerkârbereî u. obem. Wssvbanstalt
ss O. 1. Deipkl, Dasei.

Filialen: Senk, Lern unà Liirià
lav. Dser domp., àdon.

s? I-tnolvnna-SoàondvIvxv.
D.^aiulvr->Viek, Nerlitz.. 8t. DîìlIeN)
5s ài83tsusr - (Assààkt.

t!. 8preâer, Scklässl!. 8t. (Füllen,
s? üigsnvga>g,rvnIas,nälnnA.
Lxsüis,IitätsN! Fattier- n. Ilapssisrartiks I,

Feilervaarsn, Daubsägs-Iltensilisn.

kravîrungen în lVletsII unà Elfenbein,
blmaille-b'irMön nnà àlbnrsebllàsr.

8tempelt'üt>rikütivn üivnKüFse k
SS â. /l. Nasâ.sr in St. Hallen.

8àire8terii ^übliii, kurgàort (à).
Pensionat knr ^'uvge Uäciebsn.

?ortbilàung in Nusik, allen Kssobäktsn
in Laus unà Karten, verblieben Hanà-
arbeiten nnà visssnsebaktllebsn Däobern.
ss — Prospekts gratis. —

tt. lebeier, msob. W^sàstûtts
in lköss bei Vintsrtbnr.

8pe?ial!tüt in lVIasokinen tiir «aus unà Kilcks.
Vasobmasolrinsn (Pearson). ?z

F. ^c. D^Avr in Llbüi (3t. tlüHkn).
IVIsà getttôàern-kîeînigllngs-kesobâtt.
ss ?abr. von Lsttvaarsn nnà Vkäsebs.

Dvbr. Derniiarà, Aunnit (St. Kallm)

8üiuöllbg.llä1llUA Ä Kg.iiàsl8Aâi-tllsi-si,
à.»îl«AS k/Wààei-îiMA vo» Obst-
so Z»e»-FÂ»-à.

NüFAi K Oie., Dûuàslsiuûllsi-,
ss ^vnaxttàs.1 Lî 2nriv1l.

Lpsàlitât: iVIeble aus NliisentrUobten.

8obulbuokbanàlung àntenen, Lern,
kriisste llmlirmitàlnllàlt âer Febivel?.

ss— Dnmeu - Dl eiàvrFtott'e —
lieksrt an privatlsnts su billigsten 5abrii<-

preisen — lllustsr umsonst nnà krsi —
Danl 0oui8 àiiii, Drei?

K. Lölstorli, ?liriob-<l>»eràr»M, Iisim?olxt.
ss àaàom.-kolxt. Ilnelilianclliiiig.
Visl's àlât. Koobbneb. — Msmszcsr'sebs
Lebrlktsn. — Illustr. Kssnnäbsitsbüobsr.
Neàls. Zansbüeker. lZsltsobrlkten n. Noàs-
sonrnale. — Xatalogs u. Prospekts gratis.

8<îkreib- unà loicbnungsmatoriaiion.

O. Onule, 8toi-obsriA3Wo 7, Xüi ioli.
oc ----- Lxs^ialitât
in Lsiàsn-Lanà nnà-Lteik, pluseb, Leiàsn-

nnà Patent-Larninst.
IV. Dietnutuu-Itlià^
S4 unterer Kraben 8, St. Ns-llo».
kravrrnng aukUstall- n. Dnxusgsgsnstânàs,
pstsobakts, Netall- nnà Xantsobonk-
Ftswxsl, Dings-pinte, Lebirmsebilàsr,
blnmmsrlr- u. Unstsrstsmxsl-Nasebinen.
lûikàillìlilûki'-^ellkllk à Krmckeii (Solotii.),
ss Zneb- nnà paxisrkanàlnng.
Lllllgsts Ls^ugsgnslls kür alls Liioker,
Zebreidmaleriaiisn, Celscbalto unà Liempei,

^d.a».Srâ1z:S.en.Z.SSla.S
Xrs.Ks» nnà mnnoksttsn

?uin Xalt-.-lkvasàLn.
Dorteiiier-Düseiier, Lremz.A, Der«.
Klapp à Saumann -iw ?à, 8t. Kallon.

vrogaon, 8poîerbivaarei>, kxii-itnosell.
üakkss, ebiussrsebsr pbss, plsisebextrakts,
Fnpxsnsinlagsn, poilstte-brtlksl, parkn-
msrisn, Nalagavsins, keine pignsnrs,
71 Fxs^lalltätsu. (N 112 g)
Victoria- unà Union-Ztrîokmasobinen.
blênssts beste Konstruktion. — krûnà-
lieber Dntsrriebt. — Lxs^ialltät in Karnsn
72 kür Ltriokmasebillsn.
>1. Mt?ii-8iAver, llövAK b. /iiriell.
KunsttÄrborsi unà obem. Wasokanstalt
so Dorn bei Dorseimvib
Illà 8t.Lallen, ^ou^asssàl, î.Voàizimz.

IVasebsrsi unà pärdsrsi
kür Damen- nnà lZsrrsn-Karàsrobo.

^isobbe!n-Lor8kts unà ierse^-laîllen
go — à Ron rnnroke —

52 Narktgasss Uarktgasss 52

Druck unà Vorlag àsr N. ILällu'scksn lZuckärucksrsi in 8t. Kallsn.
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